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Eine Bekannte von uns war auch 1,5 Jahre raus aus der Schule und war gefühlt x mal
beim Amtsarzt.

Am Ende passierte das was sie sich gewünscht hat.. eine wohnortsnahe Versetzung
statt einer Dienstunfähigkeit.

Mag vielleicht auch am Alter liegen.. eine 40 jährige dauerhaft zu bezahlen ist vielleicht
schlimmer.. als eine 1,5 jährige Auszeit..

oftmals passiert nichts.. wenn ich daran denke wie gerne der ein oder andere
ehemalige KuK sich in vorzeitige Pension gewünscht hätte.. und es nie geklappt hat..

Da hat wohl jeder seine Geschichten im Hinterkopf. Am Ende kommt es immer auf den
Einzelfall (und den Amtsarzt an). Ich drücke jedenfalls schon mal alle Daumen, dass wie
gewünscht Dienstfähigkeit und Einsatz im neuen Schuljahr herauskommt.

Selbst, wenn man jetzt noch nicht fest eingeplant ist, findet sich in der derzeitigen Situation
schnell "Verwendung", zumindest bei uns in der GS.
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